
Wien. Der Diva-Award für heraus-
ragende Immobilienprojekte ging 
dieses Jahr an das Projekt „River- 
gate” der Signa Holding, Raiff- 
eisen-Leasing und die Architek-
ten Auer+Weber+Assoziierte aus 
Stuttgart. Die Bronzeskulptur von 
Bernd Fasching wurde an Herbert 
Putz von der Signa Holding und 
Karl-Heinz Sandler von der Raiff- 
eisen-Leasing überreicht. „Die Ver-
leihung des Diva-Awards ist eine 
wunderbare Anerkennung für un-

sere Bemühungen, mit dem ‚River- 
gate’ ein ganz besonderes und in-
novatives Bürogebäude zu realis-
ieren und auch Ansporn diesen Weg 
weiterzugehen“, so René Benko, 
CEO der Signa Holding. Für Peter 
Engert, Geschäftsführer der Raif-
feisen-Leasing, steht das Rivergate 
auch für Nachhaltigkeit: „Die pri-
vatwirtschaftliche Investition er-
folgte am Höhepunkt der Krise als 
Zeichen des Vertrauens in die öster-
reichische Wirtschaft.”� (red) 

Verstärkung Factoring

Intermarket
Wien. Martina Rebhahn (45) über-
nimmt die Leitung des Vertriebs 
der Intermarket Bank für Öster-
reich, die Schweiz und Deutsch-
land und ist damit für die Neukun-
dengewinnung verantwortlich. Sie 
ist seit 2020 bei der Intermarket. 
Petra Horvath (38) ist für die Lei-
tung der Gesamtkundenbetreuung 
in Österreich, Deutschland und der 
Schweiz und damit für die Bera-
tung der bestehenden Kunden der 
Bank verantwortlich.� (red)
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EKZ „Arena Centar“  
in Zagreb eröffnet
Zagreb. In Zagreb wurde un-
längst ein weiteres neues 
Einkaufszentrum eröffnet. Mit 
dem „Arena Centar” haben die 
Einkaufszentren in der kroa-
tischen Hauptstadt nun eine 
Gesamtfläche von 430.000 m�. 
Die EKZ-Dichte in Zagreb über-
steigt mit 500 m� für jeweils 
1.000 Einwohner jene von 
Wien, das auf 465 m� kommt. 
Das Projekt hat rund 350  
Mio. € gekostet, Projektent-
wickler ist die ungarische  
TriGranit.

Skandia bei Charity 
Event von Demi Moore

Wien/Linz. Skandia zeigte sich 
großzügig und unterstützte 
einen hochkarätigen Charity 
Event in Linz mit Hollywood-
Traumpaar Demi Moore und 
Ashton Kutcher. Insgesamt 
kamen 150.000 USD (109.000 
Euro) für die DNA Foundation, 
die karitative Stiftung des Gla-
mour-Paars, zusammen. Beim 
Gala-Dinner nutzte Skandia-
Vorstand Gerhard Hopfgartner 
die Gelegenheit, sich mit den 
beiden über ihre karitativen 
Projekte zu unterhalten.� (red)

WU: Neuer Lehrstuhl 
für Europa-Steuerrecht

Wien. Pasquale Pistone, einer 
der weltweit führenden Steu-
errechtswissenschaftler, wird 
die nächsten drei Jahre am Ins-
titut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht den 
neu errichteten „Jean Monnet 
ad personam Chair“ auf dem 
Gebiet des europäischen Steu-
errechts und der europäischen 
Steuerpolitik ausüben. Der  
„Jean Monnet ad personam 
Chair“ der Wirtschaftsuniversi-
tät Wien sei in Europa einzigar-
tig, heißt es.� (red)

Bilfinger Berger  
erwartet Gewinn
Wien. Der vor einem Führungs-
wechsel stehende deutsche Bau- 
und Dienstleistungs-konzern 
Bilfinger Berger hat nach 
den ersten neun Monaten des 
laufenden Geschäftsjahrs deut-
lich mehr verdient als im gesa-
mten Krisenjahr 2009. Der Vor-
stand stockt daher seine Gewin-
nerwartungen auf und rechnet 
nun im Geschäftsjahr 2010 mit 
einem Nachsteuerergebnis von 
mindestens 270 Mio. €.� (APA)
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Andreas Gass, Ashton Kutcher, Demi 
Moore und Gerhard Hopfgartner.
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Pasquale Pistone hielt am 11. No-
vember seine Antrittsvorlesung.
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Martina Rebhuhn übernimmt Leitung 
des Vertriebs bei der Intermarket Bank.

Signa Holding Erneuter Preis für Immobilienprojekt

Diva-Award 2010 für Rivergate
IFLR Aktuelle Bewertungen

Kanzlei-Ranking
London/Wien. Das Ranking „IFLR 
1000 – The Guide to the World’s 
Leading Financial Law Firms” 
listet in der gerade aktuell er-
schienen Edition 2011 erneut 
die weltweit bedeutendsten An-
waltskanzleien in den Augen der 
IFLR-Jury. In Österreich finden 
sich Binder Grösswang und Wolf 
Theiss als „Tier-1-Kanzleien“ im 
Bereich „Banking“. Bei „Capital 
Markets“ punkten CHSH Cerha 
Hempel Spiegelfeld Hlawati und 
Dorda Brugger Jordis. Bei „Merg-
ers & Acquisitions“ schließlich 
liegen Freshfields Bruckhaus  
Deringer, Schönherr und Wolf  
Theiss als „Tier-1“ vorn.

Mandanten entscheiden

Das Referenzwerk „IFLR 1000“ 
erscheint jährlich neben der 
monatlichen International Finan-
cial Law Review. Die Recherchen 
beruhen auf Befragungen von Man-
danten und involvieren Firmen im 
Bereich International Finance, der 
Schwerpunkt wird auf Komplexi-
tät, Innovation, Qualität der Bera-
tung und Crossborder-Erfahrung 
gelegt, heißt es.� (red)
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Walter Soier, Herbert Putz, René Benko und Achim Söding bei der Preisverleihung.

Neue Verkaufsstrategie für Passivhäuser Zukünftige Hausbesitzer wählen aus dem Katalog von Quelle & Co.

Haus aus Versandkatalog
Wien. Die drei führenden Ver-
sandhandelsmarken Universal, 
Quelle und Otto bringen ab sofort 
Passivhäuser für Jedermann auf 
den Markt. Partner ist die Pas-
sivhaus-Produktion Gesellschaft 
mbH (PhP). Am Montag präsen-
tierte Harald Gutschi, Sprecher 
der Geschäftsführung Universal, 
Quelle und Otto, die Ziele der drei 
Versandhandelsmarken in dieser 
Branche: „Wir werden den öster-
reichischen Hausmarkt bewegen 
und viele Mieter zu zukünftigen 
Eigentümer machen. Unser Ziel 
ist es, 2011 mit 300 verkauften 
Häusern unter die Top Drei der 
Fertighausbranche in Österreich 
zu kommen. Wir wollen 40 Mio. 
Euro im ersten Jahr realisieren“, 
so Gutschi. Das Angebot erstreckt 
sich auf 50 verschiedene Model-
le mit 10 Hausgrößen von 79 bis 
204 m�.  „Wir haben das vielfältige 
Angebot speziell an die heutigen 
Wohnbedürfnisse der Österreicher 

optimal angepasst“, erklärt Jo-
hann Weichselbaum von PhP.

Auch in Musterhausparks

Die Versandhaus-Passivhäu-
ser gibt es im Gratiskatalog und 
auf den Internetseiten zu sehen. 
Angehende Hausbesitzer können 
die Musterhäuser in der Blauen  
Lagune in Vösendorf und in Haid 
bei Linz besichtigen. 

In Planung sind noch weitere 
Standorte in Graz, Salzburg und 
Innsbruck, um bereits im ersten 
Jahr eine große Anzahl der Bun-
desländer abzudecken. „Wenn ein 
Kunde Interesse an einem Ver-
sandhaus Passivhaus bekundet 
hat, bekommt er den Gratiskata-
log zugesandt oder er vereinbart 
gleich einen Beratungstermin mit 
dem Hausberater, der die Kunden 
von der Auswahl bis zur Finanzie-
rung betreut “, erläutert Gutschi 
die Vorgehensweise.� (red) 

Die drei Versandhandelsmarken Universal, Quelle und Otto wollen Passivhausmarkt aufmischen. 
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Johann Weichselbaum von PhP und Harald Gutschi von Universal.

26%-Anteil an Deripaska-Baufirma „Erster Schritt zu gemeinsamer Bauholding“

Strabag: 5% mehr Bauleistung
Wien. Bauriese Strabag will die 
Bauleistung 2011 um 5% auf 13,5 
Mrd. € steigern, nach einem Rück-
gang von 13 Mrd. auf 12,9 Mrd. € 
heuer. Für 2011 werden 1,5 Prozent 
Wachstum erwartet. Das Ergebnis 
vor Zinsen und Steuern (EBIT) sinkt 
heuer voraussichtlich von 283 auf 
280 Mio. €. 

Strabag-Chef Hans Peter Hasel-
steiner sieht in dem russischen 
Investor Oleg Deripaska einen 
verlässlichen Partner: „Sein finan-
zieller Spielraum wird größer.” Die 
vereinbarte 26%ige Beteiligung der 
Strabag am russischen Straßen-
bauunternehmen Transstroj, die 
zur Deripaska-Holding Basic Ele-
ment gehört, sei ein „erster Schritt” 
für die Bildung einer gemeinsamen 
Bauholding.� (red/ag)

©
 E

PA

Strabag-Chef Haselsteiner: Deripaska hat jetzt wieder mehr finanziellen Spielraum.

Anteile Außerhalb Wiens

Schönherr mit 
CEE-Partnern
Wien. Anwaltskanzlei Schönherr 
nimmt erstmals Anwälte außer-
halb der Hauptniederlassung in 
Wien in ihre Partnerschaft auf. 
Die fünf neuen Partner aus Bel-
grad, Bukarest und Prag stellen 
zusammen mehr als ein Fünftel der 
Partnerschaft. Die beiden Partner 
der Prager Schönherr-Niederlas-
sung, Martin Kubánek und Martin 
Nedelka, treten der Partnerschaft 
rückwirkend mit Februar 2010 bei. 
Slaven Moravcevic und Matija Vo-
jnovic aus Belgrad und Sebastian 
Gutiu aus Bukarest folgen ihnen 
per Februar 2011. „Alle sind er-
fahrene Rechtsexperten, die im 
gesamten CEE-Raum anerkannt 
sind“, so Managing Partner Chris-
toph Lindinger.� (red)
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